
Newsletter Peter Straubinger e.K.      

 

  
 

                11/2020      

 
Turbulentes Jahr 2020 
 

Liebe Kundinnen/Kunden, Freundinnen/Freunde und Interessierte,  
ein ereignisreiches und so noch nie dagewesenes Jahr biegt auf die Ziel-
gerade ein. Wie so oft wurde die Forstwirtschaft durch Naturereignisse 
stark beeinflusst, doch zusätzlich sind die Auswirkungen der Pandemie bis 
heute noch zu spüren. 

Gleich zu Beginn des Jahres wurden große Teile des Allgäus durch das 
Sturmtief Sabine schwer geschädigt. Rückblickend kann man sagen, 
dass die Ausmaße anfangs doch deutlich unterschätzt wurden. Die Schad-
holzmenge allein in Bayern belief sich auf rund 1,8 Millionen Festmeter. 
Dies entspricht in etwa einem Zehntel des bayerischen Jahreseinschla-
ges. 

Die Preisentwicklung für Rundholz hat folglich durch den Sturm den ersten 
großen Rückgang erlitten, ehe es dann beim Corona Lockdown zum 
Preisverfall kam. Sägewerke haben die Holzannahme gestoppt, die Abfuhr 
lag binnen einer Woche auf Eis. 

In den Wäldern lagen jedoch noch große Mengen Sturmholz, weshalb wir 
den Entschluss zur Errichtung des Trockenlagerplatzes in Weiler ge-
fasst haben. Dadurch konnten wir weiterhin für Sie da sein und eine ge-
wohnt zügige Abfuhr gewährleisten.  
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Trockenlager in Weiler 

Zu Spitzenzeiten haben wir dort 2500 fm 
Holz eingelagert, welches mittlerweile 
komplett durch regionale Sägewerke ab-
genommen wurde. Vom Sturmholz ging 
es nahtlos mit Käferholz weiter, weshalb 
sich der Holzpreis keineswegs erholen 
konnte. Aktuell sind die größten Teile an 
Käferholz aufgearbeitet und beim Frisch-
holzpreis zeichnet sich eine positive Ent-
wicklung ab. Mehr dazu lesen Sie unter 
der Rubrik Forst auf Seite 2.  Trockenlager in Weiler 
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Forst Forst 

Auch in Beständen, die schon unmittel-
bar von Sturm und Käfer betroffen wa-
ren, sollte jetzt über eine Abrundung 
zur Vorbeugung gegen weiteres Schad-
holz nachgedacht werden. Gerne kom-
men wir vorbei und beraten Sie vor Ort 
ganz individuell für Ihren Wald. 

 

   

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

  

 

  

 

 

    

  

 

 

 

 

 

 

Preisentwicklung am Holzmarkt 

Der Frischholzpreis hat sich erholt und liegt derzeit bei uns wieder deutlich 
über dem Weltmarktpreis. Aktuell können wir für frisches Fichtenholz, je 
nach Qualität und Menge, wieder attraktive Preise bezahlen. Deshalb ist 
gerade jetzt, in Beständen mit dichter Naturverjüngung am Waldboden, die 
richtige Zeit, um hiebsreifes Holz zu ernten. Mit diesem Eingriff soll der 
nachfolgende Bestand ausreichend Licht zum Wachsen bekommen und  
somit können wir frühzeitig klimastabile Wälder erziehen.  

 

Aktuell 

Zum anderen spielt auch der Klimawan-
del bei der Auswirkung auf das Schad-
holz eine Rolle. Extreme Trockensom-
mer wie 2018 schwächen unsere Be-
stände derart, dass der Borkenkäfer in 
Folge leichtes Spiel hat. Somit haben 
große Mengen Sturm- und Käferholz 
den Holzmarkt in den letzten Jahren re-
gelrecht überflutet. Ein stabiler Preis 
konnte dadurch nicht gehalten werden. 
Trotzdem lassen die Prognosen hoffen, 
dass der Schadholzhöhepunkt erreicht 
ist und in Zukunft eine Besserung in 
Sicht ist. 

   

Insgesamt lässt sich ein deutlicher Anstieg seit 2018 feststellen, was auf mehrere Faktoren zurückzuführen ist. Zum 
einen sind wir in Deutschland aber auch in den Nachbarländern immer wieder von Naturereignissen, beispielsweise 
Sturm, stark beeinflusst worden. 
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Baumpflege 

Die Kinder- und Jugendinitiative Plant-for-the-Planet wurde im Januar 
2007 ins Leben gerufen. Der damals neunjährige Felix Finkbeiner for-
derte seine Mitschüler auf: „Lasst uns in jedem Land der Erde eine Mil-
lion Bäume pflanzen!“  Ziel der Kinder- und Jugendinitiative ist mittler-
weile weltweit 1.000 Milliarden Bäume zu pflanzen. 

Alle Kinder waren hierzu am Samstag, den 10. Oktober von der Fa. 
Hochland eingeladen, konkret zu lernen, was der Klimawandel ist und 
was sie dagegen unternehmen können. Dann durften sie mit uns in Hei-
menkirch Obstbäume pflanzen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Plant-for-the-Planet 

Problemfällungen 

Neuer Hacker 

Für unser Baumpflegeteam gab es im 
Herbst einen neuen Hacker, welcher vor 
allem bei unseren Kunden große Begeis-
terung hervorruft.  

Mit diesem können wir jetzt schnell und 
unkompliziert große Mengen an angefal-
lenem Schnittgut hacken und mit dem 
MAN Pritschenwagen abtransportieren. 

Wir befinden uns mitten in der Fällsaison: 1. Oktober – 28. Februar.  
Grundsätzlich gilt das Fällverbot aus Gründen des Vogelschutzes von  
1. März bis 30. September für die Landschaftspflege außerhalb von privaten 
Grundstücken, Parks und der Forstwirtschaft. 

Mit einer klassischen Baumfällung hat man an schwierigen Standorten aus 
Platzgründen oder auf abschüssigen Steilhängen oft Probleme. Unsere Mit-
arbeiter sind für solche schwierigen Fällungen speziell ausgebildet. Uns ste-
hen zum Fällen des Baumes, je nach Standort, verschiedenste Möglichkei-
ten zur Verfügung: Hebebühne, Seilklettertechnik oder Kran. Mit hohen 
Sicherheitsvorkehrungen werden die Bäume Stück für Stück abgetragen. 
Nach dem Fällen wird das Holz auf Wunsch sachgerecht abtransportiert. 
 
Gerne kommen wir vorbei und beraten Sie individuell vor Ort. Für Anfragen 
steht Ihnen Herr Peter Baldauf gerne zur Verfügung.  



Newsletter Peter Straubinger e.K.      

 

  
 

                11/2020      

Aktuelles 

Peter Rädler  
15 Jahre Andreas Schmid  

10 Jahre 
 

Steffen Gabriel 
Tanja Hodrus 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

0 

 

 

 

Holzforum Allgäu zu Besuch 

Neu im Team 

Am Freitag, den 9. Oktober durften wir die Mitglieder vom Holzforum Allgäu bei uns in Beuren begrüßen. Nach einer 
Vorstellung des Betriebes konnten die Büroräume und ein Harvester besichtigt werden. Anschließend besuchten wir 
eine Paulownia-Plantage, hierbei handelt es sich um den Blauglockenbaum aus Ostasien. Er wächst sehr schnell und 
weist vielfältige Holzeigenschaften auf, weshalb sein Holz im Möbel- und Instrumentenbau verwendet wird. Zu guter 
Letzt rundeten wir den Tag mit einer Brotzeit ab und durften dabei noch regionale Obstbrandspezialitäten probieren. 

Wir freuen uns sehr, zwei neue Mitarbeiter in unserem 
Team begrüßen zu dürfen. 

 

Jubiläum 

Seit 1. August ist Steffen Gabriel aus Schomburg bei 
uns im Forstbereich tätig. Er hat nach seiner Ausbil-
dung zum Forstwirt und drei Jahren Gesellentätigkeit 
eine Weiterbildung zum Forsttechniker im Sommer die-
sen Jahres abgeschlossen. Er ist nun im Bereich Ein-
satzleitung und Kundenberatung tätig. 

Seit 1. Oktober ist Tanja Hodrus aus Opfenbach im 
Bereich der Baumpflege tätig. Als Quereinsteigerin hat 
Sie bereits den SKT/A-Kurs erlangt und wird so den ge-
samten Bereich der Baumpflege unterstützen. 

  
Peter Straubinger goes Instagram 

Die junge Generation unter uns wird es sicher freuen, 
dass wir in Zukunft auch bei Instagram unter:  
Peter Straubinger e.K. zu finden sind. Dort können 
Sie durch Bilder und News unsere aktuellen Tätigkei-
ten miterleben. 
 

  
Hier geht´s 
direkt auf 
unsere 
Seite 
 

Besonders stolz dürfen wir unseren beiden langjähri-
gen Mitarbeitern zum Arbeitsjubiläum gratulieren! 
 
Vielen Dank für die sehr gute Zusammenarbeit, auf 
viele weitere gemeinsame Jahre. 
 

 


